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BUCH NR.

GMCGB-EN2-2

HITACHI

Betriebsanleitung

ZA/IS
140W-s3

145W-s

170W-s3
190W-3

210W-3
Radbagger

Seriennummer

ZX140W-3
ZX145W-3
ZX170W-3
ZX190W-3
ZX210W-3

005001
050001
003001
002001
002001

und folgende
und folgende
und folgende
und folgende
und folgende



FAHRERSTAND

Arbeitsscheinwerferschalter

Der Schalter fiir den Arbeitsscheinwerfer ist ansprechbar,
wenn der Lichtschalter (2) an der Lenksaulenkonsole (1)
auf entweder =DQ= oder =D gedrehtist.

Stellung 1:

Stellung 2:

Stellung 3:

Stellung OFF (AUS):

Der Arbeitsscheinwerfer (3) am

Ausleger und die Arbeitsscheinwerfer-
Kontrollleuchte auf der Lenksdulenkonsole
werden eingeschaltet.

Wahlweise vorhandene
Arbeitsscheinwerfer an der
Kabine werden eingeschaltet.

Wahlweise vorhandene
Arbeitsscheinwerfer hinten an der
Kabine werden eingeschaltet. Der
Arbeitsscheinwerfer (3) am Ausleger und
die Arbeitsscheinwerfer-Kontrollleuchte
werden eingeschaltet.

Arbeitsscheinwerfer (3) und
Arbeitsscheinwerfer-Kontrollleuchte
werden ausgeschaltet.
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FAHRERSTAND

MW/UKW-Radiobetrieb (wenn vorhanden)

Bedienungselemente 3 6 4 2

2- Lautstarkeregeltaste /

/N J
3- AM/FM-Taste @’@F@SES@ @

VOLUME

4- Stationstasten [ ST BAL TRE DBAS J UG IE e
[=p B
5- Tasten AUF und AB J=iiRs CE?\? @ Au%sﬁ %

1- Ein-/Ausschalter

AM/fM STEREO RECEIVER

6- Umschalttaste fir Anzeigemodus /
7- Digitalanzeige 7 5 8 1
M1NE-01-003
8- Klangregelungsschalter
Sendereinstellung
« Manuell p—
Die Tasten AUF und AB (5) driicken, bis der gewiinschte @ @ @ @ @ <] 9
Sender gefunden ist. Ve

AMIFM STEREO RECEIVER

Hohere Frequenz mit der AUF-Taste ().
Niedrigere Frequenz mit der AB-Taste ((\V)).

. . . ST BAL TRE BAS TUNING/TIME SOUND
Mit Qer Frgquenzwahltaste schalten Sie die Frequenz | B:B EE — O‘
schrittweise. : -

5
« Sendersuchlauf M1TNE-01-003
Eine der Tasten AUF und AB (5) langer als eine halbe
Sekunde driicken und dann loslassen. Die ndchste
empfangbare Frequenz wird gesucht und angezeigt.
Sendestation mit der ndachsten hoheren Frequenz
suchen mit der AUF-Taste (M)
Sendestation mit der ndchsten niedrigeren Frequenz
suchen mit der AB-Taste (V).

Um die automatische Suche abzubrechen, tippen Sie einfach
kurz auf eine der Tasten AUF und AB (5).

Bei schwachem Empfang, wenn die Maschine beispielsweise
zwischen hohen Gebduden steht, stellen Sie den gewlinschten
Sender besser manuell ein.
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TRANSPORT

Ziehen der Maschine

&\ WARNUNG:

e Ziehen Sie auf keinen Fall eine Maschine, deren
Bremsen nicht in Ordnung sind. Wenden Sie sich
zur Reparatur der Maschine an lhren Hitachi-
Handler. Nehmen Sie die Maschine vor der
Reparatur nicht in Betrieb.

¢ Falls sich das Ziehen der Maschine mit geloster
Feststellbremse nicht vermeiden ladsst, gehen Sie
wie unten beschrieben vor.

e Aus Sicherheitsgriinden darf die Maschine nicht
schneller als 10 km/h gezogen werden.

WICHTIG: + Zum Abschleppen nicht die Feststellbremse
anlegen, weil sie dadurch beschadigt wird.

« Verwenden Sie zum Ziehen der Maschine
(nur) den Abschlepphaken.

« Wenn die Maschine iiber eine lingere Strecke
gezogen wird, kann das Getriebe Schaden
nehmen, weil es nicht ausreichend mit
Schmierdl versorgt wird.

Die Maschine nicht weiter als 5 km ziehen.
Wenn die Maschine iiber eine weitere Strecke
bewegt werden muss, einen Hanger fiir den
Transport verwenden.

MCGB-06-002

Die Maschine ist mit einer negativ wirkenden Feststellbremse
ausgestattet, d. h. die Feststellbremse wird beim Abstellen des
Motors mit dem Ziindschlissel automatisch angelegt. Zum
Losen der Feststellbremse gibt es - je nach Betriebszustand
der Maschine — zwei Méglichkeiten, namlich.




WARTUNG

Hydraulikol wechseln

2]
3]

Ansaudfilter reinigen

--- alle 5000 Stunden, 2500 Stunden, 1500 Stunden
oder 1000 Stunden

VORSICHT: Das Hydraulikol kann heiB3 sein. Lassen
Sie das Ol vor Beginn der Arbeiten abkiihlen.

WICHTIG: Die Wechselintervalle fiir das Hydraulikol
richten sich nach dem verwendeten Ol.
(Siehe ,Empfohlene Hydrauliklmarken”
in diesem Kapitel.)

1. Maschine auf einer ebenen Flache parken und den
Oberwagen auf 90° drehen, um den Zugang zu
erleichtern.

2. Stielzylinder ganz einziehen, Loffelzylinder ganz ausfahren.

3. Den Loffel auf den Boden setzen. Den Bremsschalter
an der Lenksaulenkonsole in die Stellung ,P” (Parken)
drehen. Motor abstellen.

4, Den A/I-Schalter (fiir Auto-Drehzahlabsenkung und
-rlickstellung) ausschalten (auf,OFF*).

WICHTIG: Wenn der Motor nicht vorschriftsmaBig
heruntergefahren wird, kann es zu Schaden am
Turbolader kommen.

5. Motor im langsamen Leerlauf 5 Minuten ohne Last
laufen lassen.

6. Motor abstellen. Den Zlindschliissel aus dem
Zindschloss ziehen.

7. Den Vorsteuer-Absperrhebel in die VERRIEGELTE Stellung
ziehen.

8. Die Oberseite des Hydrauliktanks reinigen, damit keine
Verunreinigungen in das Hydrauliksystem gelangen.

VORSICHT: Der Hydraulikdltank steht unter
Druck. Vor dem Abnehmen der Entliiftung den
Druckentlastungsknopf (1) betatigen.

9. Druckentlastungsknopf (1) an der Entliiftung betatigen.
10. Die Abdeckung (2) entfernen.

11. Das Ol mit einer Pumpe absaugen. Der Inhalt des
Hydraulikoltanks betragt bei vorgeschriebenem
Fallstand ca. A"

Modell A

ZX140W-3, 145W-3 1351(35,7 US gal)
ZX170W-3, 190W-3 1701 (44,9 US gal)
ZX210W-3 2001(52,8 US gal)

L4

M202-07-028

1

Behalteranzeige

M157-07-016

M1U1-07-042
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TECHNISCHE DATEN

Arbeitsbereiche ZX145W-3 (mit Niveauregulierung) 2-teiliger Ausleger

A

\/

A

\/

A

Y

MCGB-12-063

Arbeitseinrichtung

2-teiliger Ausleger

Gerat | 2,10 m (6 ft 11 in)-Stiel | 2,52 m (8 ft 3 in)-Stiel | 3,01 m (9 ft 11 in)-Stiel

Position Tiefloffel Tiefloffel Tiefloffel
A: Maximale Grabweite mm 8580 (28'2") 8960 (29'5") 9430 (30'11")
B: Maximale Grabtiefe mm 4870 (16'0") 5290 (17'4") 5770(18'11")
C: Maximale Reichhdhe mm 9750 (32'0") 10040 (32'11") 10450 (34'3")
D: Maximale Schitthohe mm 7290 (23'11") 7570 (24'10") 7990 (26'3")
E: Transporthohe mm 3130(10'3") 3130(10'3") 3350(11°0")
F: Gesamttransportlange

Std.- Chassis, Schild H mm * 8240 (27'0") * 8250 (27'1") 8220 (26'12")

Std.- Chassis, Stutzausl. H mm * 8240 (27'0") * 8250 (27'1") 8220(26'12")

Schild V, Stitzausl. H mm * 8640 (28'4") * 8650 (28'5") 8620 (28'3")

Stiitzausl. V, Schild H mm * 8735 (28'8") * 8745 (28'8") 8715 (28'7")

Stitzausl. V, Stltzausl. H mm * 8735 (28'8") * 8745 (28'8") 8715 (28'7")
G: GroB3ter Schwenkradius mm 2520(8'3") 2670 (8'9") 3040 (10°0")

@ ANMERKUNG: * Die Maschine mit dem Heck nach vorn transportieren.

V:Vorn

H: Hinten
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OPTIONALE ANBAUGERATE UND EINRICHTUNGEN

Hubvermogen (ZX145W-3)

@ ANMERKUNG: - Das Hubvermégen der Baureihe ZX entspricht max. 75 % der Kipplast,
wenn die Maschine auf festem, ebenem Boden steht, oder 87 % der vollen
Hydraulikleistung (ISO 10567).

« *Lastkapazitdt durch die Hydraulikleistung begrenzt.

«  Diein der Tabelle so[____]unterlegten Werte beziehen sich auf die
Lastkapaczitdten an der Front des Unterwagents.

«  Mit Lasthaken betrdgt die zuldssige Hebelast 4 Tonnen.

« Das Nettohubvermégen entspricht den Werten in der Tabelle unten
abziiglich des Gewichts der Arbeitseinrichtung.

« H: Hinten, V: Vorn, S: Schild, ST: Stiitzausleger A: Lastradius MCBB-13-026
B: Traghdhe
METRISCHE MASSE | Cpemogen
ZX145W-3 2-teiliger Ausleger, Stiel 2,10 m (GGW3200) Einheit: Tonnen
A Max
30m 45m 6,0m 7,5m 90m 105m
B -
O | @ 6@ 6| 6|6 |6 @6 @0
weite
S Hoben 3,6% 3,6%
S Hunten 3,6% 3,6%
STH 3,6% 3,6%
7AM IV SH 56| 36| 6
SV,STH 3,6* 3,6*
45T 3,6% 3,6%
S H oben 3,9% 36 3,0¢ 23
S Hunten 3,9% 3,9*% 3,0% 2,6
STH 3,9 3,9% 3,0 3,0%
60m IV SH 3,9 3,9% 3,0% 500 >
SV,STH 3,0% 3,9% 3,0¢ 3,0%
45T 3,9 3,0% 3,0* 3,0*
S Hoben 5,8 5,8 4,3% 36 3,7% 23 2,8 1,8
SH unten 5,8 5,8 4,3 a1 3,7% 2.7 2,8 2,1
STH 5,8 5,8 43 43* 3,7 32% 2,8 26
ASM STV sH 5,8 5,8* 4,3 4,3* 3,7* 3,7* 2,8* I
SV,STH 5,8 5,8 43 43* 3,7% 3,7% 2,8 2,8%
457 5,8% 5,8 43 43% 3,7 3,7% 2,8 2,8
S Hoben 6,5* 6,1 5,.2% 35 37 23 2,7 16
S Hunten 6,5% 6,5% 5,.2% 4,0 4,0% 2.7 2,7% 1,9
STH 6,5% 6,5% 5.2% 4,7 4,0% 32 2,7 23
30m T SH 6,5* 6,5% 5,.2% 5.2 4,0% 38 2,7 Y
SV,STH 6,5* 6,5% 5,.2* 5,2 4,0% 4,0* 2,7 2,7
45T 6,5% 6,5% 5,.2% 5,.2% 4,0% 4,0% 2,7% 2,7%
S H oben 7,9% 6,0% 54 35 37 2.2 26 15
SHunten 7,9% 7,0 5,8 4,0 43* 26 2,9% 1,8
STH 7,9% 7,9% 5,8 4,7 43% 32 2,9% 2.2
15M ISV SH 7,9% 7,9% 5,8 56 43% 38 2,9% 27 | 730
SV,STH 7,9% 7,9% 5,8 5,8 43% 3,9 2,9% 2,9
45T 7,9% 7,9% 5,8* 5,8 4,3* 4,3* 2,9% 2,9%
S Hoben 9,3 6,0 55 34 36 2,1 2,7 16
SH unten 9,3 72 6,0* 4,0 4.4% 2,5 3,2% 1,9
om |STH 9,3* 87 6,0% 43 4.4% 3,0 3,.2% P [
(Boden) [STV,SH 9,3 9,3 6,0* 5.7 4.4% 38 3,2% 2.8
SV,STH 9,3 9,3 6,0* 5,9% 4.4% 3,9 3,2% 3,0
45T 9,3* 9,3* 6,0* 6,0* 4.4% 4.4 3,2% 3,2
S Hoben 9,6* 58 55 3.2 35 2,0 3,0 1,8
SHunten 9,6% 7,0 6,1 37 4,0% 24 3,3 2,1
STH 9,6* 9,0 6,1 46 4.2% 2,9 3,3 26
TSmOV SH 9,6* 9,6* 6,1 58 42% 37 3,3* 50 | &Y
SV,STH 9,6* 9,6* 6,1 6,1 4,0% 38 3,3 3,3*
45T 9,6% 9,6% 6,1 6,1 4.0% 4,0 3,3 3,3
S H oben 9.4 5.7 5,3 3,0 4.4% 2,7
S Hunten 9,4 6,9 5,3* 36 4,4% 3.2
STH 9.4 8,9 5,3% 45 2.4 2.0
B30m ISVSH o4 | 94| 53] 53 2| aar| P02
SV,STH 9,4 9,4% 5,3* 5,3 4.4* 44*
45T 9,4 9,4 5,3* 5,3 4.4% 4.4*
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machinecatalogic.com

Vollversion verfugbar

Hitachi ZX210W-3 Radbagger Betriebsanleitung (GMCGB-EN2-2)

Hitachi ZX210W-3 Betriebsanleitung als PDF mit Bedienung, Wartung, Sicherheit
und Transport. Sofort als PDF herunterladen.

VOLLSTANDIGES HANDBUCH ANSEHEN

https://machinecatalogic.com/hitachi-zx210w-3-radbagger-betriebsanleitung-gmcgb-en2-2/

Buch-Nr.: GMCGB-EN2-2 - Seitenzahl: 2796 - Dateianzahl: 6 - Sprache: Deutsch

machinecatalogic.com - Handbucher & Ersatzteilkataloge fiir Baumaschinen



https://machinecatalogic.com/hitachi-zx210w-3-radbagger-betriebsanleitung-gmcgb-en2-2/
https://machinecatalogic.com/hitachi-zx210w-3-radbagger-betriebsanleitung-gmcgb-en2-2/

	Deckblatt
	Beispielseite 1
	Beispielseite 2
	Beispielseite 3
	Beispielseite 4
	Beispielseite 5
	Beispielseite 6
	Vollständiges Handbuch herunterladen

